
HEILIGE RITENKONGREGATION
BESTIMMUNG BER DIE

KOMME.  RATION DER KLASSE

Da dieser Heiligen Ritenkongregation viele Zweitel bezüglich der Kom-
MeMOOratıion der Fer1a Klasse sowohl den Festmessen Sinne,
als den Votivmessen vorgelegt wurden, hat eben diese Kongregation,

der rage der Kommemorationen C1InNne größere Eintachkeit CI-
reichen, folgende Bestimmung erlassen:

DIie Feria Klasse ist 1L1C sowohl den Festmessen als auch den Vo-
J icht einmal den Konventmessen, kommemorieren

Ferner bestimmt S1C, dafß Rubrikenkodex folgendes ändern 15t
a) Nr 26 heißt 6S „Alle Ferien, die Nr 2,3—95 icht aufgeführt werden,

sind Klasse, diese werden niemals kommemortiert '
Anfang VO Nr 289 heißt CS „In en Ferıen Klasse

ohne oOomMmMmeMOTaAation der Ferila SCHOMMECN werden 7i

C} Der eil VO  w 299 lautet ßal den übrigen Fernen wird die
Messe VO vorhergehenden Sonntag ZCHNOHM1MCN, aqaußer 6S wird von den Ru-
briken anders bestimmt. ’7ı

Rom, Ritenkongregation, Maı 1961
Dante, Secretis

Card Cicognanı], Ep Tusculan Praefectus

FA  z NEUEN UBR  ODEX
Antworten der eiligen Rıtenkongregation 1961 ascC HIL, Pas 255 SCqu
78 Samstagen IN1t Offizium Klasse wird die Marienmesse VO: Sams-

LAgSDarf diesen Samstagen die Missa quotidiana defunctorum
werden?

Antwort Negative, nach NrT. 423, s heißt „Die Totenmessen IV. Klasse
dürten HUr Ferialtagen Klasse werden‘“, also icht

anderen liturgischen Tag Klasse; nämlich dann icht WenNn das Of-
fizium de Marıa abbato 1St Es besteht C1IN! 4are Unterscheidung CN-
ber den Votivmessen Klasse, die ausdrückli icht DUr freien ochen-
tagen, sondern auch den liturgischen agen Klasse sind

147 In UNSeTET Kathedralkirche schließt die Rezitation der atutıin
16 Uhr Die Kanoniker sind der Auffassung, daß icht passend SE1, dann
das Completorium rTezılleren, „welches ZunNsSLgsSten als etztes ages-
gebet des natürlichen ages un icht des liturgischen) gebetet wird  <& bleiben

noch ungefähr WEN1SEI als fünf tunden der Tätigkeit und Arbeit Was 15E
diesem tun?

Antwort Passenderweise kann 122n das Indult eingeben, daß das Com-
pletorium VO Einzelnen, nicht Chor gebetet werden braucht Auf diese
Weise wird die auft die Stunden hin angelegte Eigenart Uun! Natur (natura ho-

1961} 388
Aus „Ephemerides liturgicae“”, Fasc. 1888 1961, pas. 255 SCQGU.



raria”) der Offiziumsteile Tage gewahrt, dazu noch 1n irgend einer Form
die „individuelle“” Natur dieser Hore.

247 In der Rezıtation des ZIUMS WIird, WeEenn S1e privatım geschieht,
„Dominus vobisecum“ „Domine exaudi“ gebetet. Darf 19838  w DeEI analogiam das
„Dominus vobiscum“ weggelassen werden, Wenn Sakramente Ooder Sakramen:-
talien Von einem Priester allein gespendet werden, und auch den verschiede-
nen Weihungen un egnungen des Rituale, die VOoN einem Priester allein VOT-

werden?
Antwort: Negative, weil der CUu«cC ubrikenkodex eINZIg LUr ezug nımmt

auf das Brevier unı das Missale Romanum.
473 In der Missa IN CANtFu wird es A4S, WAdsSs Diakon oder Subdiakon Oder

Lektor Trajt ihres eigenen Amtes sSingen Oder vorlesen, VO Zelebranten WES-
gelassen. Muß DU der Zelehrant ar bleiben oder annn den edilien
gehen, WI1IeE 1es IN der eiligen Woche geschieht? Ferner: WEenNnn ET während
der Episte]l Altar steht, annn ET siıch während dieserZ Subdiakon wenden?

Antwort: Negative ad OMN1Aa Der Priester bleihbt ar der Epistelseite
ar gewendet stehen. Im CX wird ausdrücklich angegeben, wWann der

Priester sıtzen darf, nämlich „während das yrıe eleison, Gloria excelsis,
die Sequenz un! das Kredo werden“; die übrige eıt steht wiG Al-

INT 523) Der 1tus der Heiligen Woche ist eigens für diese eıt bestimmt
un! darf auf andere keine wendung finden Übrigens sind die Vor-
schriften für die Feier des MeMopfers VO: eX icht abgeschafft worden un
sind bis seiINer Revision beobachten (vgl Motu proprio „Rubricarum 1N-
tructum  *. Nr

510 . Das Ietzte Evangelium wird Sanz weggelassen 1n den Messen für die
Verstorbenen, WEenNnnNn anschließend die absolutio tumulıum stattfindet,
Muß Aun 1eselbe ege. Anwendung finden a) WEenn die absolutio hber 308l
schwarzen Tuch, das auf dem en ausgebreitet 1st, OIS!|  IN wWird,

Wenn der Priester, der die absolutio vornimmt, e21N anderer ist als der 7Zele-
brans?

Antwort Affimative ad utrumque Denn: a) das schwarze Tuch ersetzt
em nach dem Caeremonziale Ep1Iscoporum (1 IL, Cap 11, 11—12) die Tumba;
die actıo liturgica wird als eine einzige betrachtet, wenngleich ein anderer die
absolutio vornımmt. Übrigens ist CS lediglich eiıne bestimmte Ausnahme
der geltenden Vorschriften.

513 Kann der Zelebrans In der Missa In  ° CAantu mi1t dem olk das Gloria
und Kredo 1n Choralmelodie SINgeN, daß glei nach der Intonation
den Siıtzen geht ohne deren Rezitation vorzunehmen?

AÄAntwort: Minime. Nr 517 des ex heißt CcS5. „(Der Priester) stimmt das
Gloria un d aber Buchstabe S ell derselben Nummer wird BC-
sagt „CI spricht leise, WAas in der Missa lecta mıiıt lauter Stimme (clara voce)“
gesprochen wWIirTrd, nämlich nach Nr 511 „In der Missa lecta werden mıiıt lauter
Stimme gesprochen C} der Hymnus Gloria, das Symbolum  «“

Auch ist bemerken, daß der Rıtus („ritum servandum“) weiter 1n Kraft
bleibt, und niemand nach eigenem UtCU:  en die Zeremonien der elstieler
ändern dartf.

asselbe gilt Von Senbchen Fällen, wı1e VO Singen des Sanctus mıit
den Gläubigen etc

Wieviele Kniebeugen muß der Zelebrans machen, WenNnn die heilige Kom -
INUN1O0N austeilt mit Partikeln, die 1n derselben Messe konsekriert wurden!?



ÄAntwort: Nur eine. Weil das Misereatur un! Indulgentiam icht mehr SC-
betet wird, fallt der rund WC8S, 7wWe1 oder TrTe1 Kniebeugen gemacht
werden ollten Wenn die artıke auf dem orporale konsekriert sSind, macht
der Zelebrans nach dem enuß des heiligsten Blutes keine jebeuge, legt die
Partikel auf die Patene un wendet sich den Gläubigen mi1t den Worten: CCe
ZNUS Dei Hat 8 jedoch artıke 1MmM Ziborium konsekriert, öffnet AB nach dem
eNu des heiligsten Blutes das Ziborium, macht eıne Kniebeuge un: wendet
sich Volk

Was 1st 1mM Direktorium dem Wort 99 Horas Aant et DSS de. feria“
verstehen, Wenn IN der Fasten- un Passionszeit 21 est mit eun Lektionen

gefeiert wird?
Antwort: In diesem sind die Antiphonen pCI nehmen, BC-

mäß den Rubriken der PaIsS des Breviers nach dem Hymnus der T11mMm des
Montags, c5 heißt „Antiphonae JTempus paschale, 1n hac et allis feriis
ad Primam, Sextam et Nonam appositae, dicuntur SCHIDCI 1n festis Nnovem
lectionum, qQUAC Tempore Quadragesimae et Passionis celebrantur, quando
1uxta Rubricas sumendi SUNT psalmi de feria“.

Um das Dekret der HI Ritenkongregation Vom Dezember 1957 „Vom
Anteil Bienenwachs oder Ö 9 der hei Kerzen für den liturgischen Gebrauch

verwenden 1St ;  «x 1n die Praxis überzuführen, beschloß die italienische Bischofs
konferenz olgende Bestimmungen, die S1e vorher der HI Ritenkongregation
ZUT Approbation vorgelegt hatte

Diese Heilige Kongregation hat icht versaäumt, die Anträge, welche die
Generalversammlung der (Bischöfliche Kommission für alien dieser
Behörde vorgelegt hatte, aufmerksam prüfen, den prozentualen Gehalt

oder Bienenwachs für die Ewig-Licht-Lampe, für die Osterkerze un! für
die Kerzen bei der Feler der heiligen Messe unı der übrigen liturgischen
Funktionen festzulegen.

In etracht der gegenwärtigen besonderen Umstände und Bedacht-
nahme auf die ewährleistung einer würdigen Feier des cultus divinus hat
diese heilige ongregation für talien olgende Bestimmungen verfügt:

Für die Messe coll die Osterkerze un die Ewig-Licht-Lampe 1n der
Gesamtheit der Kerze wen1gstens 9/9 reines Bienenwachs enthalten. Wenn
für 1€e Ewig-Licht-Lampe verwendet Wird, soll dieses reıines 1veno. eın

Für die anderen liturgischen Funktionen un! für jede beliebige der
Kirche verwendete Kerze soll der Prozentsatz 9/0 se1n.

Die SsSogenannten Votivkerzen sind aus dem heiligen Gebrauch ZU-
1elsen.

Die anderen zugelassenen Stoffe Paraffin sollen Von bester ualı:
tat sE1IN, auserlesen und ZUI Gänze raffiniert. Absolut ausgeschlossen sind Talg
und andere animalische Fette

Jede Kerze, welcher Art S1e immer sel1, muß durch einen Stempel garan-
tıert se1In, der den Namen des erstellers tragt un! den Prozentsatz Bienen-
wachs angibt.

ollten sich 1in der olge die Umstände ändern, wird 6S Sache dieser Kon-
gregation SEeIN, vorliegende Bestimmungen revidieren.

Rom, Februar 1961 CGaetano Card Cicognani, Praefectus
Vgl „Heiliger Dıiens 1958, Folge Z
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